

Seite 2 von 3

1092. Posterholt  13,2 km – 11,5 km – 6,3 km
www.wandelgidslimburg.com
[image: image1.jpg]



Während dieser bequemen und abwechslungsreichen Wanderung laufen Sie zu Beginn über angenehme Waldwege durch den Munnichswald, dann über Feldwege an Feldern und Wiesen vorbei zum Rand von Montfort hin. Der Rückweg beginnt mit einer prächtigen Teilstrecke am Vlootbach entlang, dann geht es aufwärts durch den Wald vom Sweeltje. Über einen bewachsenen Weg und durch Wiesen erreichen Sie den Munnichswald, am Ende passieren Sie einen schönen Weiher und das Schloss. Nehmen Sie selber Proviant mit, nach 7,5 km kommen Sie an Bank. Am Gasthof ist eine große Terrasse angebracht. Sie können zwischen 3 Wanderlängen wählen. Es besteht auch die Möglichkeit, bei Punkt 4 im Broekweg zu starten und somit in Montfort in der Gaststätte zu pausieren.
Startadresse: Gasterij Geluk(t),  Aerwinkelsallee 1, Posterholt (bei Kasteel Aerwinkel).  Tel:0475-332810.  Geöffnet: Donnerstag und Freitag von 12.00 bis 17.00 Uhr, samstags und sonntags von 10.30 bis 17.30 Uhr. 
(Sie fahren in den Eingang des Parks, am Schloss vorbei und erreichen dann den Parkplatz vor dem Gasthof.)

GPS-Abstand: 13200 m  

Laufzeit: 3 St.    

Höhenunterschied: 11 m
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1092. Posterholt  13,2 km – 11,5 km – 6,3 km
1.   Mit dem Rücken zum Eingang des Gasthofes laufen Sie vom Parkplatz am hohlen Baumstamm GA durch die schöne Baumallee mit dem Schloss auf der linken Seite. Am 3-Sprung an der roten Pforte bleiben Sie GA am Waldrand entlang und nach 25 m am 3-Sprung gehen Sie R in den Waldweg. Folgen Sie längere Zeit dem schlingernden Waldweg, an der T-Gabelung vor dem Bach und dem Ferienpark drehen Sie dann nach R. Bleiben Sie auf dem angenehmen Weg zwischen den Weihern und am 3-Sprung gehen Sie R (rechts liegt eine Weise). Nach 50 m biegt der Pfad links (gelb) in den Wald hinein. Meiden Sie den schmalen Seitenweg rechts, dann biegt der Pfad nach rechts (rot) an einer Wandermarkierung vorbei. An der T-Gabelung vor der Wiese drehen Sie nach L (rot) in den Waldweg. Ignorieren Sie Seitenwege und nach der Brücke gehen Sie am 3-Sprung mit Kn.-P. 38 GA (42) über den Waldweg. 

2.   Am 3-Sprung schlagen Sie R den Feldweg ein und wandern an der Wiese entlang. Am Ende überqueren Sie den befestigten Schotterweg und gehen am Schlagbaum an der Y-Gabelung L in den Waldweg. Am 3-Sprung gehen Sie R, eigentlich also GA. Folgen Sie längere Zeit dem schönen Pfad durch den Buchenwald, dann sehen Sie rechts zwischen den Bäumen einen Bauernhof mit roten Dachziegeln. Etwas weiter kommen Sie an den Bach, jetzt nehmen Sie den rechtesten Pfad kurz am Bach entlang. An der umgekehrten Y-Gabelung wandern Sie GA und 
10 m weiter am 3-Sprung (wo der Bach nach rechts biegt) ebenfalls GA in den Waldweg. Aufpassen! Wo der Pfad an einem kahlen Baum mit Pilzen nach rechts biegt, gehen Sie kurz L durch den Wald (kein Pfad) und nach 10 m dann R über den Waldweg. 

3.   An der T-Gabelung mit Kn.-P. 44 gehen Sie L (8) über den Schotterweg an einem Feld vorbei. (Diejenigen, die 6,3 km wandern, gehen hier jedoch R über den Schotterweg. Meiden Sie alle Seitenwege und an der Kreuzung vor einem Hof bleiben Sie GA (39) in den Feldweg. Machen Sie dann weiter mit Punkt 6 ab ***.)
Meiden Sie Seitenwege und am 3-Sprung drehen Sie nach R (8) weiterhin über den Schotterweg. An der Kreuzung mit dem Asphaltweg und dem Kn.-P. 8 bleiben Sie GA (9) über den Feldweg. Sie laufen unter die Hochspannung hindurch und am 3-Sprung mit Kn.-P. 9 gehen Sie R (5) über den Feldweg. Sie wandern längere Zeit an Feldern vorbei und an der T-Gabelung mit Bauernhof gehen Sie R (Pfeil) an der Straße entlang. Am 
3-Sprung mit Wanderknotenpunkt 5 laufen Sie GA (4) am Weg entlang. An der Kreuzung mit Kn.-P. 4 gehen Sie L (38) über die schmale, geteerte Straße. (Diejenigen, die 11,5 km wandern, gehen hier an der Kreuzung jedoch GA über die Brücke und machen weiter mit Punkt 4 ab ***.)
4.   Nach geraumer Zeit gehen Sie nach dem Ortsschild Montfort und dem Kn.-P. 38 scharf R (34) durch das Klapptor und etwas später überqueren Sie den Vlootbach. Folgen Sie dann R dem bewachsenen Weg am Bach entlang. Im Wald passieren Sie ein Klapptor, dann gehen Sie GA (34) in den Waldweg nach oben. Dort an der 
T-Gabelung drehen Sie nach R (34). Am 3-Sprung mit Wanderknotenpunkt 34 gehen Sie ebenfalls R (2) über die Brücke hin zur Bank, nach 7,5 km ist dies eine gute Rastmöglichkeit. Folgen Sie dann dem Fußweg am Zaun entlang. Am Ende am 
Kn.-P. 2 gehen Sie L über die Brücke.  ***Direkt nach dieser Brücke nehmen Sie R den Waldweg (weiß/rot) nahe am Bach entlang. An der 
Y-Gabelung mit 2 Bäumchen in der Mitten gehen Sie R immer noch am Bach entlang. Am Ende dann R über den Waldweg am Bach vorbei. Sie erreichen eine Bank, meiden den Seitenweg links, dann laufen Sie unter die Hochspannung. Meiden Sie auch den Seitenweg rechts. 

5.   Am 3-Sprung mit Markierungspfahl (7) gehen Sie L in den Waldweg (weiß/rot). Nach 30 m ignorieren Sie den Seitenweg links. Am 5-Sprung bleiben Sie GA (1) in den Waldweg nach oben (also den zweiten Pfad von links). Am 3-Sprung mit Wandermarkierung laufen Sie ebenfalls GA nach oben. (Sie verlassen also die Markierung.) Oben an der T-Gabelung gehen Sie R. Nach geraumer Zeit erreichen Sie eine Y-Gabelung mit Markierung, dort wandern Sie GA am Schlagbaum vorbei. Folgen Sie dem Pfad an der Wiese vorbei. An der Kreuzung mit einer weiteren Markierung gehen Sie R (Pfeil, weiß/rot, gelb/rot) über den Waldweg. Nach 50 m gehen Sie dann an der ungleichen Kreuzung mit Kn.-P. 3 GA (7). Meiden Sie den Seitenweg rechts und links. Sie erreichen eine Picknickbank und 100 m weiter gehen Sie am 3-Sprung L in den Waldweg an einem Feld vorbei. An der Kreuzung von Feldwegen gehen Sie R in den Weg, der zwischen Feldern liegt. 

6.   An der Kreuzung vor einem Bauernhof gehen Sie L (39) in den Feldweg.  ***An der Kreuzung mit dem Asphaltweg und Wanderknotenpunkt 39 wandern Sie GA (34) am Zaun entlang. Am Ende bei einigen Häusern gehen Sie L (34) über die geteerte Straße. Nach einer Einfahrt rechts drehen Sie am Kn.-P. 34 nach R (38) in den bewachsenen Weg an einem Graben entlang. Am Ende auch R (38) am Bach entlang. Dann gehen Sie L (38) über die Brücke und direkt wieder L (38) in die Wiese hinein an einer Hecke vorbei. Bleiben Sie jetzt rechts vom Bach und am 
3-Sprung mit Kn.-P. 38 gehen Sie L (35) über die Brücke und folgen dem Waldweg. (Hier waren Sie vorhin schon mal.) In der schwachen Rechtskurve meiden Sie den Seitenweg links. An der ungleichen Kreuzung schlagen Sie L den Waldweg ein, der zwischen zwei Gräben liegt. An der T-Kreuzung gehen Sie R. Am 3-Sprung ebenfalls R und kurz danach am nächsten 
3-Sprung mit Markierungspfahl L über die kleine Brücke. Gehen Sie dann direkt an der T-Gabelung R über den Schotterweg am Weiher vorbei. Links sehen Sie Schloss Aerwinkel. Am Ende drehen Sie nach L zum Gasthof, dem Sponsor dieser Wanderung, wo Sie noch etwas essen oder trinken können. Der Inhaber hört gerne von Ihnen, was Sie von dieser Wanderung halten. 

Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.
Wandern mit einer Pause in einem gemütlichen Café: www.kroegjesroute.nl

